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FRAGEN AN ...

Welche Eigenschaften  
zeichnen eine erfolg- 

reiche Unternehmerin aus?

Was treibt Sie an? 
 

Ihr Lebensmotto?

An welchen Erfolg  
erinnern Sie sich gerne? 

An welchen Misserfolg erinnern 
Sie sich nicht so gerne?

Welche Vorbilder haben Sie  
im privaten und/oder  

geschäftlichen Leben?

Was wünschen Sie sich für die 
nächsten zwölf Monate? 

Der Wirtschaft geht  
es gut, wenn ...

Wie schätzen Sie den Stand- 
ort Bonn/Rhein-Sieg ein?

 
 

Was sollte für den  
Standort getan werden?

 
 

Was würden Sie an Ihrem  
ersten Arbeitstag als Wirt-
schaftsminister anpacken?

Welche berufliche Alternative  
hätten Sie sich vorstellen können?

Die Zutaten für ein erfolgreiches, unternehmerisches Handeln sind  Hu-
mor und Mut die eigenen Vorstellungen und innovativen Ideen stets in 
die Tat umzusetzen. „Ich mach mein Ding...“

Mein kreativer Kopf, der vor Ideen sprudelt und meine Begeisterung für 
die Optimierung von Produkten und Projekten. Vor allem treiben mich 
zufriedene Kunden während und nach den Projekten an. 

„I am heppi!“

An die erfolgreiche WDR Dokumentation über eines unserer Home  
Staging Projekte 2014. Den Gewinn des „Ludwig 2014“ in der Kategorie 
Innovation und die Nominierung für den deutschen Mittelstandspreis.

Misserfolge gibt es für mich nicht. Es sind Erfahrungen die einen für das 
unternehmerische Handeln prägen und weiter entwickeln.

Vorbilder sind meine wundervollen Eltern, sowohl privat als auch ge-
schäftlich, stets mit einem Funken Humor und Herz zu handeln.

 
Frieden und Respekt untereinander. Mit meinem Team einen erfolgreichen 
Start für die künftigen Fachbücher und gute Dinge die folgen werden, 
neue Mitarbeiter und weiterhin so tolle Kunden/-innen und Partner/-innen.

... mehr Verantwortung und Respekt einkehrt und mehr Frauen mit 
entscheiden können.

Hier in der rheinischen Toskana lässt es sich wunderbar leben. Es gibt hier 
viele kreative Köpfe die zu entdecken sind. Es wird gutes und engagiertes 
Unternehmertum gelebt. Aber die Region steckt teilweise noch im Dornrös-
chenschlaf und sollte unbedingt „wach geküsst“ werden. 

Die lokale Kultur und der Sport in den Stadtteilen sollte unterstützt und 
gefördert und nicht abgebaut werden. Gute Konzerte und Veranstaltun-
gen bereichern den Standort und machen die Region für Bürger und 
Gäste interessant. Wir alle machen den Standort Bonn aus. 

Ich würde dafür sorgen, dass den Frauen mehr Respekt entgegen ge-
bracht und gleiches Gehalt gezahlt wird.  

Es gibt für mich keine Alternative. Ich habe tatsächlich den Beruf meiner 
Träume gefunden und lebe für meine Berufung.
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FRAGEN ...

Andrea H. Heppe ...

...ist Inhaberin und Ge-
schäftsführerin des 2004 
gegründeten Unterneh-
mens STILQUELLE. Ge-
meinsam mit Ihrem Team 
schafft Sie Raum für Räu-
me.  Als Referentin und 
Expertin für Einrichtung 
und Home Staging ist sie 
als Fachfrau im Bereich In-
terior und Visuelles Mar-
keting bundesweit ge-
bucht. Heppe erhielt den 
Ludwig 2014 in der Kate-
gorie Innovation und wur-
de nominiert für den deut-
schen Mittelstandspreis.

www.stilquelle.com

... AN ANDREA H. HEPPE


